
Allgemeine Verkaufs-, Liefer- und Zahlungsbedingungen 
Müller Glas & Co Handelsgesellschaft m.b.H.  

 (Stand: Mai 2023) 

1. Geltungsbereich

Für das vorliegende Geschäft und für alle künftigen Geschäfte gelten neben den im Angebot und in 
der Auftragsbestätigung genannten besonderen Bedingungen diese allgemeinen Verkaufs-, Liefer- 
und Zahlungsbedingungen, soweit nichts anderes schriftlich vereinbart ist. Entgegenstehende oder 
vom dispositiven Recht abweichende Geschäftsbedingungen oder auf dem Bestellschein 
angeführte Bedingungen des Kunden sind ungültig, es sei denn, es wird die Gültigkeit ausdrücklich 
und schriftlich zugestanden.  

2. Angebote, Abschlüsse

Alle unsere Angebote sind freibleibend. Verbindlich wird der Auftrag für uns erst nach schriftlicher 
Annahmebestätigung.  

Mündliche, fernmündliche, telegrafische Vereinbarungen, Vereinbarungen per E-Mail oder 
Vereinbarungen mit unseren Vertretern bedürfen zur Rechtsgültigkeit der schriftlichen Bestätigung. 
Änderungen oder Streichungen an bereits erteilten Aufträgen sind an unsere schriftliche 
Zustimmung gebunden. Dies gilt nicht gegenüber Verbrauchern.  

An Kostenvoranschlägen, Zeichnungen, Entwürfen und anderen Angebotsunterlagen behalten wir 
uns sämtliche Eigentums- und Urheberrechte vor; sie dürfen nicht kopiert oder sonst vervielfältigt 
und Dritten nur mit unserer Zustimmung zugänglich gemacht werden.  

3. Mengen

Bei Bestellungen im Umfang einer LKW-Ladung muss eine je nach Fassungsraum des 
bereitgestellten LKW erfolgte Mehrladung bis max. 25 % der bestellten Mengen vom Käufer gegen 
eine entsprechende Erhöhung des vereinbarten Entgelts übernommen werden, während wir bei 
einer Unterlieferung zu keiner Nachlieferung der fehlenden Menge angehalten werden können. 
Handelsübliche Mengenabweichungen sind in jedem Fall zulässig.   

4. Rechnungserstellung, Preise & Zahlungskonditionen

Die Rechnungserstellung erfolgt mit dem Datum des Versandes. Soweit ein bezifferter Preis nicht 
ausdrücklich fest vereinbart wurde, wird zu unserem am Tag der Lieferung gültigen Listenpreis 
abgerechnet. 

Unsere Preise verstehen sich in Euro ab unserem Lager ohne Umsatzsteuer (USt), 
Entsorgungskosten und ohne andere auf die Abgabe oder den Warenverkehr erhobenen 
öffentlichen Abgaben, ohne Verpackung, Versicherung, Fracht, sofern nicht jeweils ausdrücklich 
etwas anderes vereinbart ist. Alle Preise gelten freibleibend. Alle mit dem Kauf oder der Lieferung 
verbundenen Kosten und Abgaben hat der Käufer zu tragen.  

Eine nach Vertragsabschluss eintretende Erhöhung der Herstellungskosten berechtigt uns zu einer 
entsprechenden Erhöhung des vereinbarten Kaufpreises oder zum Rücktritt vom Vertrag. Dies gilt 
nicht gegenüber Verbrauchern.  

Die in der Orderkopie oder Auftragsbestätigung enthaltenen Konditionen (insbesondere 
Preisansätze) gelten als anerkannt, wenn nicht binnen 3 Werktagen ein schriftlicher Widerspruch 
bei uns einlangt, selbst wenn diese Konditionen von der Vertragserklärung des Kunden abweichen. 



Mangels besonderer Vereinbarung erfolgt die Verpackung nach unserer Wahl. Sie wird sorgfältig 
kontrolliert, weshalb für Bruch und Manko auf dem Transportweg kein Ersatz geleistet wird.  

Unsere Rechnungen sind sofort nach Erhalt ohne Abzug fällig. Bei Überschreitung eines 5-tägigen 
Respiros sind 5% Verzugszinsen pro Monat zu bezahlen. Gegenüber Verbrauchern betragen
die Verzugszinsen 5% p.a. Maßgeblich ist der Tag des Zahlungseinganges. Bei Zahlungsverzug 
sind vom Käufer sämtliche Mahn- und Inkassospesen zu ersetzen. Die Mahnspesen betragen € 
40,-- pro Mahnung. 

Eine nach Abschluss der Bestellung eingetretene Verschlechterung der Vermögensverhältnisse des 
Käufers, ebenso die Nichtzahlung früherer Rechnungen, berechtigen uns, ohne Rücksicht auf die 
vereinbarten Zahlungskonditionen, die Lieferung von der Vorauszahlung des Bestellwertes 
abhängig zu machen, den Auftrag zur Gänze zu stornieren oder dessen Ausführung 
hinauszuschieben, bis eine adäquate Sicherstellung geleistet oder die Gegenleistung Zug-um-Zug 
erbracht wird. Zur Ausübung dieses Rechts bedarf es weder der Androhung noch der Setzung einer 
Nachfrist.  

Falls der Kaufpreis der Ware in ausländischer Währung vereinbart ist, ist er auch tatsächlich in der 
vereinbarten ausländischen Währung zu leisten, widrigenfalls wir vorbehaltlich aller weiteren Rechte 
auch befugt sind, vom Käufer jenen Betrag in Inlandswährung zu fordern, der zur effektiven 
Anschaffung der uns gebührenden Summe in der vereinbarten Auslandswährung erforderlich ist.  

Im Fall des Zahlungsverzugs mit einer Fremdwährungsschuld sind wir berechtigt, nach freiem 
Ermessen zu einem Zeitpunkt unserer Wahl Konvertierung und Bezahlung in Inlandswährung zum 
Kurs im Konvertierungszeitpunkt zu verlangen.  

5. Verwendungszweck, Exportverpflichtung & Verpackungsverordnung

Für die zum Export gekauften Artikel übernimmt der Käufer die Gewähr für den tatsächlichen 
Versand in das Zollausland und für die Verwendung im Zollausland. Bei Bedarf hat der Käufer einen 
entsprechenden Nachweis zu erbringen.   

Ebenso übernimmt der Käufer die Verpflichtung, die für einen bestimmten Zweck gekaufte Ware 
keiner anderen Verwendung zuzuführen. Gegebenenfalls hat er den hierzu erforderlichen Nachweis 
zu erbringen und im Falle der Nichteinhaltung dieser übernommenen Verpflichtung für den uns 
entstandenen Schaden zu haften.   

Zur Erfüllung der Verpackungsverordnung in der jeweils gültigen Fassung ist der Käufer verpflichtet. 

6. Paletten

Mehrwegverpackungen, wie z.B. Paletten und Kunststoffplatten usw. werden gesondert in 
Rechnung gestellt und nach für uns kostenfreier Rückstellung an unser Lager gutgeschrieben. Die 
Leergut-Abrechnung erfolgt einmal im Monat.   

7. Muster, Zeichnungen, Modelle

Für übersandte Muster, Zeichnungen und Modelle leisten wir bei Bruch oder Verlust keinen Ersatz. 
Der Auftraggeber haftet dafür, dass die von ihm erteilten Anweisungen über Formen, Ausführungen 
und Dekore nicht die Schutzrechte Dritter berühren und hat den Verkäufer im Falle der 
Inanspruchnahme daraus schad- und klaglos zu halten. Die Rechte an Skizzen, Werkzeugen, 
Formen, Schablonen, Klischees, Stanzplatten und dergleichen bleiben jedenfalls in unserem 
Eigentum. Kosten der Mustererstellung und damit verbundene Nebenkosten können bei 
Nichtzustandekommen des Vertrages gesondert in Rechnung gestellt werden. 



 
8. Lieferung, Lieferfristen 
 
Die Lieferfristen laufen ab dem Datum der schriftlichen Auftragsbestätigung. Für die Einhaltung 
einer bestimmten Lieferfrist wird nicht gehaftet.  
 
Unvorhersehbare Hindernisse und höhere Gewalt entbinden uns von jeder Lieferverpflichtung. In 
solchen Fällen steht uns auch das Recht zu von dem Auftrag, soweit er nicht bereits erfüllt ist, 
zurückzutreten, ohne dass wir deshalb zum Schadenersatz verpflichtet sind.   
 
Bei Waren, für deren Herstellung erst Formen bzw. Muster, etc. angelegt werden müssen, gilt der 
Liefertermin vom Tage des Einlangens der schriftlichen Genehmigung von Muster, Skizzen, 
Schablonen, Klischees, Stanzplatten etc.  
 
Die Lieferverpflichtung erlischt in jedem Fall nach Ablauf von 12 Monaten ab Datum der 
Auftragsbestätigung. In diesem Fall zerfällt der Vertrag von selbst und bereits Geleistetes ist 
rückzuerstatten. Im Übrigen sind Ansprüche des Käufers (insbesondere wegen Verzugs und/oder 
auf Schadenersatz) ausgeschlossen, ausgenommen bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit.   
 
9. Übergabe, Versandkosten und Versandverpackung 
 
Bei Versendung der Waren gelten diese mit ihrer Aushändigung an eine mit der Übersendung 
betraute Person, in der Regel das beauftragte Speditionsunternehmen, als übergeben (§ 429 
ABGB). Die gewünschte Beauftragung einer bestimmten Spedition muss bei jedem Auftrag 
gesondert angegeben werden. Dem werden wir nach Möglichkeit und Tunlichkeit nachkommen, 
behalten uns aber die Beauftragung einer anderen Spedition nach unserem freien Ermessen vor. 
Der Käufer erklärt iSd § 429 ABGB, dass in jedem Fall die Übersendung seinem Willen entspricht 
und die Art der Übersendung der getroffenen Vereinbarung entspricht, und zwar auch dann, wenn 
die Spedition von uns ausgewählt wird. 
 
Der Versand aller Waren erfolgt auf Rechnung des Käufers. Sämtliche Sendungen gehen 
grundsätzlich unfrankiert. Die aufgelaufenen Frachtspesen sind somit vom Empfänger zu tragen 
und werden bei vereinbarter Franko Erstellung auf Grund der zu übersendenden 
Originalfrachtbelege durch Gutschrift vergütet. Die Originalfrachtbelege sind binnen 4 Wochen ab 
dem Tag der Fakturenerteilung unter Zession aller Ansprüche aus dem Frachtvertrag gegen den 
Frächter zu übermitteln. Bei Nichteinhaltung der vorstehenden Bestimmungen erlischt jeder 
Anspruch auf Vergütung. Von bezahlten Frachtauslagen wird kein Abzug gewährt.   
 
Tritt in der Zeit zwischen Übernahme eines Auftrages und Ausführung desselben eine 
Frachterhöhung ein, so geht diese Mehrfracht zu Lasten des Bestellers. Vergütet wird somit (sofern 
vereinbart) nur jene Frachtrate, die zum Zeitpunkt der Auftragsentgegennahme galt.   
 
Wünscht der Käufer eine spezielle Versendungsart, welche die Kosten des von der Lieferfirma 
beauftragten Spediteurs übersteigt, sind die Kosten vom Käufer zu tragen.  
 
Zum Versand gelangt mangels gesonderter Vereinbarung ausschließlich handelsüblich verpackte 
Ware. Bestimmte Versandverpackungen bedürfen der Schriftform.   
 
10. Gewährleistung und Schadenersatz 
 
Beanstandungen können nur berücksichtigt werden, wenn die Mängelrüge, in schriftlicher Form 
erhoben, binnen 3 Tagen ab Übernahme beim Verkäufer eingelangt ist. Die Weitergabe der Ware 
an Dritte gilt als vorbehaltslose Annahme der Ware. Alle Reklamationen müssen genau 
umschrieben sein. Verspätet erhobene und allgemein gehaltene Reklamationen werden nicht 
anerkannt. Dies gilt nicht gegenüber Verbrauchern. 



 
Wir haften nicht für Schäden, die im Zusammenhang mit der Verwendung oder Verarbeitung der 
gelieferten Ware entstehen. Wir haften nicht dafür, dass die gelieferte Ware für die vom Käufer in 
Aussicht genommenen besonderen Zwecke geeignet ist, es sei denn, diese Zwecke sind 
ausdrücklich und schriftlich Vertragsinhalt geworden.   
 
Rücksendungen werden nur nach vorheriger schriftlich erteilter Zustimmung angenommen, 
anderenfalls die Annahme verweigert wird. Unserer Gewährleistungsverpflichtung kommen wir 
nach unserer Wahl durch gänzlichen oder teilweisen Austausch der Ware oder durch 
entsprechende Preisminderung nach. Gegenüber Verbrauchern gelten die gesetzlichen 
Gewährleistungsrechte. 
 
Eine Verpflichtung zum Ersatz des Schadens oder entgangenen Gewinnes unserer Kunden oder 
zum Ersatz der Regressansprüche Dritter an unsere Kunden, ebenso Verpflichtungen aus verloren 
gegangenen oder verdorbenen Inhalten von Glasemballagen wird in allen Fällen grundsätzlich 
ausgeschlossen und uns kann eine solche Verpflichtung auch nicht wegen verspäteter Lieferung 
treffen. Dies gilt nicht im Fall von Vorsatz. Gegenüber Verbrauchern gilt dies nicht bei Vorsatz oder 
grober Fahrlässigkeit. 
 
 
Im Übrigen ist die Haftung für leichte Fahrlässigkeit jedenfalls ausgeschlossen, mit Ausnahme von 
Personenschäden.  
 
 
11. Gefahrenübergang und Entgegennahme  
 
Der Versand aller Waren erfolgt auf Gefahr des Käufers. Die Gefahr, trotz Verlustes oder 
Beschädigung des Kaufgegenstandes den Preis zahlen zu müssen, geht daher spätestens im 
Zeitpunkt der Übergabe gemäß Punkt 9., somit mit ihrer Aushändigung an die mit der Übersendung 
beauftragte Person, über. Dies auch dann, wenn (i) Teillieferungen erfolgen, hinsichtlich der 
jeweiligen Teillieferung; (ii) der wir als „Lieferer“ noch andere Leistungen, z.B. die 
Versendungskosten oder Anfuhr und Einbau übernommen haben; (iii) die Preise frei 
Empfangsstation oder Haus des Bestellers vereinbart wurden. Wir sind lediglich verpflichtet, unser 
Recht aus dem Fracht- und Transportvertrag auf Wunsch an den Käufer zu zedieren, jedoch ohne 
weitere Haftung und gegen Ersatz der Kosten für die Zession. Versicherungen werden nur auf 
Verlangen und auf Kosten des Bestellers abgeschlossen.   
 
Gegenüber einem Verbraucher geht die Gefahr für den Verlust oder die Beschädigung der Ware 
allerdings erst dann auf den Verbraucher über, sobald die Ware an den Verbraucher oder an einen 
von diesem bestimmten, vom Beförderer verschiedenen Dritten abgeliefert wird. Hat aber der 
Verbraucher selbst den Beförderungsvertrag geschlossen, ohne dabei eine von uns 
vorgeschlagene Auswahlmöglichkeit zu nützen, so geht die Gefahr bereits mit der Aushändigung 
der Ware an den Beförderer über.  
 
Ist die Ware versandbereit und verzögert sich der Versand oder die Abnahme infolge von 
Umständen, die der Lieferer nicht zu vertreten hat, so geht die Gefahr vom Tage der 
Versandbereitschaft an auf den Besteller über. Gegenüber einem Verbraucher gilt dies nur, wenn 
sich dieser in Annahmeverzug befindet. 
 
Angelieferte Ware ist, auch wenn sie unwesentliche Mängel aufweist, vom Besteller 
entgegenzunehmen. 
 
  



12. Eigentumsvorbehalt 
 
Die gelieferte Ware bleibt unser Eigentum bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises 
einschließlich Zinsen und Kosten. Dieser Eigentumsvorbehalt gilt auch bei Weiterverarbeitung durch 
den Käufer, solange die Ware nicht vollständig bezahlt ist. Eine Weiterveräußerung von unter 
Eigentumsvorbehalt stehender Ware ist nur mit unserer schriftlichen Zustimmung zulässig. 
Jedenfalls aber erstreckt sich der Eigentumsvorbehalt auch auf das vom Dritten erhaltene Entgelt 
sowie auf die Kaufpreisforderung gegen den Dritten. Der Käufer verpflichtet sich zur 
rechtswirksamen Abtretung allfälliger Kaufpreisforderungen gegen Dritte.  
 
Der Käufer ist verpflichtet, Zugriffe Dritter auf die unter Eigentumsvorbehalt gelieferten Waren 
unverzüglich mitzuteilen.   
 
Befindet sich der Käufer im Zahlungsverzug, so hat er über Aufforderung die Ware an einen von 
uns zu bestimmenden Ort, zu unserer Sicherheit, auf seine Kosten zu hinterlegen bzw. auf seine 
Kosten an eine von uns zu bestimmende Anschrift zu übersenden. Bei Zahlungsverzug des Kunden 
sind wir berechtigt, die unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren zurückzunehmen, ohne dass 
dies einem Vertragsrücktritt gleichkommt. Zu diesem Zweck sind wir unwiderruflich berechtigt, die 
Geschäftsräumlichkeiten des Kunden während der üblichen Geschäftszeiten zu betreten. Das 
Recht, vom Vertrag wegen Verzugs zurückzutreten, bleibt davon unberührt. 
 
13. Rücktritt vom Vertrag 
 
Gerät der Käufer mit irgendeiner seiner Verpflichtungen in Verzug, dann ist der Verkäufer ist 
berechtigt, die Erfüllung des Vertrages zu verlangen oder, unter Setzung einer Nachfrist von 14 
Tagen, vom Vertrag zurückzutreten. Diesfalls gilt ein pauschalierter, verschuldensunabhängiger 
und nicht dem richterlichen Mäßigungsrecht unterliegender Schadenersatz in Höhe von 10 % der 
Auftragssumme als vereinbart. Die Geltendmachung eines darüberhinausgehenden Schadens 
bleibt unberührt. 
 
14. Gerichtsstand, Erfüllungsort 
 
Als Erfüllungsort für die Lieferung gilt der Sitz Müller Glas & Co Handelsgesellschaft m.b.H. Für die 
Zahlung gilt Göttlesbrunn als Erfüllungsort.  
 
Als Gerichtsstand gilt das für Müller Glas & Co Handelsgesellschaft m.b.H. sachlich und auch örtlich 
zuständige Gericht in Bruck/Leitha als vereinbart, weshalb auch Klagen gegen den Käufer dort 
erhoben werden können. Gegen Verbraucher kann Klage allerdings nur vor dem Gericht erhoben 
werden, in dessen Sprengel der Wohnsitz, der gewöhnliche Aufenthalt oder der Ort der 
Beschäftigung des Verbrauchers liegt. Für Klagen des Verbrauchers gegen uns kann dieser jeden 
nach dem Gesetz gegebenen Gerichtsstand in Anspruch nehmen. 
 
Es gilt ausschließlich österreichisches Recht unter Ausschluss nationaler wie internationaler 
Kollisionsnormen sowie des UN-Kaufrechtsabkommens. Dessen ungeachtet können sich 
Verbraucher aus anderen Mitgliedstaaten gemäß Art 6 Abs 2 der Verordnung (EG) Nr. 593/2008 
über das auf vertragliche Schuldverhältnisse anzuwendende Recht („Rom I“) auf die zwingenden 
verbraucherschutzrechtlichen Vorschriften des Staates berufen, in dem der Verbraucher seinen 
gewöhnlichen Aufenthalt hat. Verweise auf Rechtsvorschriften aus anderen Mitgliedstaaten in 
diesen Verkaufs-, Liefer- und Zahlungsbedingungen sind durch Art 6 Abs 2 Rom I-VO bedingt und 
lassen die getroffene Rechtswahl im Übrigen unberührt. 
 
15. Vertragssprache 
 
Die Vertragssprache ist deutsch. 
  



Besondere Verkaufs-, Liefer- und Zahlungsbedingungen 
für Bestellungen im Webshop  

der Müller Glas & Co Handelsgesellschaft m.b.H.  
 

1. Anwendungsbereich 
 
Für Bestellungen über den Webshop gelten die folgenden Bestimmungen sowie subsidiär die 
Allgemeinen Verkaufs-, Liefer- und Zahlungsbedingungen der Müller Glas & Co 
Handelsgesellschaft m.b.H. („Müller Glas“). 
 
2.Vertragsschluss 
 
Sämtliche Angebote im Internet stellen eine unverbindliche Aufforderung an den Kunden dar, Waren 
in unserem Webshop zu bestellen. Die Bestellung des Kunden stellt ein Angebot an uns zum 
Abschluss eines Kaufvertrags dar. Wenn der Kunde eine Bestellung aufgibt, schicken wir ihm eine 
E-Mail, die den Eingang der Bestellung bei uns bestätigt und deren Einzelheiten anführt 
(Bestellbestätigung). Diese Bestellbestätigung stellt keine Annahme des Angebots des Kunden dar, 
sondern soll den Kunden nur darüber informieren, dass seine Bestellung bei uns eingegangen ist. 
Ein Kaufvertrag kommt erst dann zustande, wenn wir das gewünschte Produkt an den Kunden 
versenden und den Versand an den Kunden mit einer zweiten Email (Versandbestätigung) 
bestätigen. Wird die Bestellung in mehreren Tranchen geliefert, dann wird für jede Lieferung eine 
eigene Versandbestätigung verschickt und kommt für jede Lieferung ein eigener Kaufvertrag 
zustande. 
 
3.Rücktritts-/Widerrufsrecht 
 
Sofern der Kunde Verbraucher ist, steht ihm das folgende Rücktritts- bzw. Widerrufsrecht zu. Ist der 
Kunde kein Verbraucher, ist dieses Rücktritts- bzw. Widerrufsrecht nicht anwendbar. Die Begriffe 
„Rücktrittsrecht“ und „Widerrufsrecht“ werden im Folgenden synonym verwendet.  
 
 

Widerrufsbelehrung 
 

Widerrufsrecht  
 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen.  
 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter 
Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat.  
 
Im Falle eines Vertrags über mehrere Waren, die Sie im Rahmen einer einheitlichen Bestellung 
bestellt haben und die getrennt geliefert werden, beträgt die Widerrufsfrist vierzehn Tage ab dem 
Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die letzte Ware 
in Besitz genommen haben bzw. hat. 
 
Im Falle eines Vertrags über die Lieferung einer Ware in mehreren Teilsendungen oder Stücken 
beträgt die Widerrufsfrist vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter 
Dritter, der nicht der Beförderer ist, die letzte Teilsendung oder das letzte Stück in Besitz genommen 
haben bzw. hat. 
 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns, 
 
Müller Glas & Co Handelsgesellschaft m.b.H. (Landesgericht Korneuburg, FN 271121h) 
Landstraße 100, A-2464 Göttlesbrunn 



Telefon: + 43 2162 8251 
Telefax: + 43 2162 8263 
E-Mail: webshop@muellerglas.at 
Geschäftsführer: Andreas Dornhackl 
 
mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über 
Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte 
Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist.  
 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.  
 
Folgen des Widerrufs  
 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 
haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus 
ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag 
zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen 
ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen 
Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; 
in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.  
 
Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis 
Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches 
der frühere Zeitpunkt ist. 
 
Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem 
Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns, 
 
Müller Glas & Co Handelsgesellschaft m.b.H.  
Landstraße 100, A-2464 Göttlesbrunn 
 
zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist 
von vierzehn Tagen absenden. 
 
Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. 
 
Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf 
einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht 
notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. 
 
Sie haben kein Rücktrittsrecht bei Verträgen über Waren, die nach den Kundenspezifikationen 
angefertigt werden oder eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse zugeschnitten sind oder die 
schnell verderben können oder deren Verfallsdatum schnell überschritten würde. 

 
 
4. Zahlungsbedingungen 
 
Die Bezahlung im Webshop kann entweder mittels Kreditkarte (Visa, Master Card), EPS-Online-
Überweisung oder PayPal erfolgen. 
 
  



5. Lieferung 
 
Sofern nicht anders vereinbart, erfolgt die Lieferung an die vom Besteller angegebene 
Lieferadresse. Wir weisen darauf hin, dass sämtliche Angaben zur Verfügbarkeit, Versand oder 
Zustellung eines Produkts auf unserer Website lediglich voraussichtliche Angaben und ungefähre 
Richtwerte sind. Sie stellen keine verbindlichen oder garantierten Versand- oder Liefertermine dar. 
Im Übrigen gelten Punkt 8. und 9. der Allgemeinen Verkaufs-, Liefer- und Zahlungsbedingungen. 
 
6. Datenschutz / Kontaktaufnahme 
 
Der Kunde erklärt sich ausdrücklich damit einverstanden, dass wir die bekanntgegebenen Daten 
(insbesondere Name, Adresse, E-Mail, Kreditkartendaten, Daten für Kontoüberweisungen, 
Telefonnummer) für Zwecke der Vertragserfüllung und Betreuung sowie für eigene Werbezwecke 
automationsunterstützt ermitteln, speichern und verarbeiten. Für nähere Informationen zum 
Datenschutz verweisen wir auf unsere Datenschutzerklärung unter 
https://www.muellerglas.at/content/7-datenschutz. 
 
Wir sind zur Kontaktaufnahme – auch zu Informations- und Werbezwecken – per Fax, E-Mail, 
Telefon und SMS gemäß § 107 TKG berechtigt. Diese Zustimmung kann hinsichtlich 
Werbezwecken jederzeit widerrufen werden. 
 
Wenn wir Ihre E-Mail-Adresse im Zusammenhang mit dem Verkauf einer Ware oder Dienstleistung 
erhalten und Sie dem nicht widersprochen haben, behalten wir uns vor, Ihnen regelmäßig Angebote 
zu ähnlichen Produkten, wie den bereits gekauften, aus unserem Sortiment per E-Mail zuzusenden. 
Sie können dieser Verwendung Ihrer E-Mail- Adresse jederzeit durch eine Nachricht an die unten 
beschriebene Kontaktmöglichkeit oder über einen dafür vorgesehenen Link in der Werbemail 
widersprechen, ohne das hierfür Kosten für Sie entstehen.  
 
7. Gerichtsstand, Erfüllungsort  
 
Als Erfüllungsort für die Lieferung gilt der Sitz Müller Glas & Co Handelsgesellschaft m.b.H. Für die 
Zahlung gilt Göttlesbrunn als Erfüllungsort.  
 
Als Gerichtsstand gilt das für Müller Glas & Co Handelsgesellschaft m.b.H. sachlich und auch örtlich 
zuständige Gericht in Bruck/Leitha als vereinbart, weshalb auch Klagen gegen den Käufer dort 
erhoben werden können. Gegen Verbraucher kann Klage allerdings nur vor dem Gericht erhoben 
werden, in dessen Sprengel der Wohnsitz, der gewöhnliche Aufenthalt oder der Ort der 
Beschäftigung des Verbrauchers liegt. Für Klagen des Verbrauchers gegen den Unternehmer kann 
dieser jeden nach dem Gesetz gegebenen Gerichtsstand in Anspruch nehmen. 
 
Es gilt ausschließlich österreichisches Recht unter Ausschluss nationaler wie internationaler 
Kollisionsnormen sowie des UN-Kaufrechtsabkommens. Dessen ungeachtet können sich 
Verbraucher aus anderen Mitgliedstaaten gemäß Art 6 Abs 2 der Verordnung (EG) Nr. 593/2008 
über das auf vertragliche Schuldverhältnisse anzuwendende Recht („Rom I“) auf die zwingenden 
verbraucherschutzrechtlichen Vorschriften des Staates berufen, in dem der Verbraucher seinen 
gewöhnlichen Aufenthalt hat. Verweise auf Rechtsvorschriften aus anderen Mitgliedstaaten in 
diesen Verkaufs-, Liefer- und Zahlungsbedingungen sind durch Art 6 Abs 2 Rom I-VO bedingt und 
lassen die getroffene Rechtswahl im Übrigen unberührt. 
 
8. Vertragssprache 
 
Die Vertragssprache ist deutsch. 
  

https://www.muellerglas.at/content/7-datenschutz


 
 

Muster-Widerrufsformular 
 
 
(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie 
es zurück)  
 
— An:  

Müller Glas & Co Handelsgesellschaft m.b.H. (Landesgericht Korneuburg, FN 271121h) 
Landstraße 100, A-2464 Göttlesbrunn 
Telefon: + 43 2162 8251 
Telefax: + 43 2162 8263 
Email: webshop@muellerglas.at 
Geschäftsführer: Andreas Dornhackl 

 
— Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der 

folgenden Waren (*)/die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*)  
 
 
 
 

— Bestellt am (*)/erhalten am (*)  
 
 
 
 
— Name des/der Verbraucher(s)  
 
 
 
 
— Anschrift des/der Verbraucher(s)  
 
 
 
 
— Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)  
 
 
 
 
— Datum  
 
 
 
 
 
 
 
(*) Unzutreffendes streichen. 
 


